
Kostenlose Beratungsleistung: Fördermittel für investive Radverkehrsprojekte
(I) Bedarfe identifizieren, (II) passende Förderangebote finden und (III) Anträge stellen

− Erster Schritt: Im Rahmen eines Kick-Off-Workshops werden 
die Förderbedarfe in der Kommune ermittelt und Hemmnisse 
identifiziert. Die Kommune erhält darüber hinaus einen 
Projektleitfaden zur Umsetzung kommunaler 
Radinfrastrukturprojekte.

− Zweiter Schritt: Im darauffolgenden Follow-Up-Workshop
werden potentielle Förderangebote für die ermittelten Bedarfe 
aufgezeigt. Außerdem werden das Antragsverfahren erläutert 
und wichtige Kontaktstellen genannt.

− Dritter Schritt: Der abschließende Bedarfsworkshop dient der 
Kommune als Gelegenheit, Detailfragen zum Förderantrag zu 
stellen und den Antrag auf Plausibilität und Vollständigkeit hin 
überprüfen zu lassen. Sofern die Kommune noch keinen Antrag 
stellen kann, soll der Termin dazu genutzt werden, anhand 
eines konkreten Beispiels die Beantragung der Fördermittel im 
Detail zu besprechen.

Inhalte der kostenlosen Beratungsleistung

− Die Summe der CO2-Emissionen im Verkehrssektor ist seit 
1990 nahezu unverändert. Der Radverkehr erhält daher 
steigende Beachtung als saubere, klimaschonende und 
platzsparende Alternative im städtischen Verkehr. 

− Um den Radverkehr zu fördern, haben die EU, der Bund und 
die Länder zahlreiche Förderprogramme entwickelt, die 
zusammen eine komplexe und unübersichtliche 
Förderlandschaft ergeben. 

− Um die Umsetzung notwendiger Investitionen in die 
Radinfrastruktur zu beschleunigen und einen schnellen und 
effektiven Fördermittelabfluss zu fördern, hat das BMF im 
Rahmen des DARP die PD beauftragt, Kommunen bei der 
Inanspruchnahme der Fördermittel zu unterstützen. Die 
Beratung ist für Kommunen kostenlos.

Hintergrund und Zielsetzung

Berücksichtigte
Förderangebote

Diverse Förderangebote auf Ebene 
der EU, des Bundes und der Länder 
(Stadt und Land, Neue 
Kommunalrichtlinie, Förderaufruf 
Klimaschutz durch Radverkehr, 
Förderprogramm innovative 
Modellvorhaben u.a.)

Beratungszeitraum Vier Monate

Work-Load Drei Workshops à 2 Stunden

Kosten Für die beratene Kommune 
entstehen keine Kosten

Verpflichtungen Teilnahme an den drei Workshop-
Terminen

Steckbrief der Beratungsleistung
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Kontakt: PD – Berater der öffentlichen Hand GmbH, Philipp Deichmann (philipp.deichmann@pd-g.de / +49 1520 3308572) 
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